
STRAHLFELD. Eine internationale Taufe
erlebte an einem frühen Nachmittag
am letzten Wochenende die Taufge-
sellschaft „Jung“ aus München. Die
derzeit in Strahlfeld weilenden
Schwestern aus Sambia, Simbabwe
und Kenia begleiteten musikalisch die
Taufe des elf Monate „jungen“ Xaver
Jung ausMünchen.

An der Türe der Klosterkirche be-

grüßte Pfarrer Kastner neben den El-
tern von Xaver, die Eheleute Katharina
undHans Jung, ihren ersten SohnVeit,
Pate Florian Mückl, der Onkel des
Täuflings sowie die Großeltern, die Fa-
milie Max Mückl aus Roding, Onkeln
und Tanten sowie nahe Verwandte.

Die Klosterkirche ist gut für Tauf-
feiern geeignet. Der Altarraum mit
dem Alpha, ganz oben im Altarraum
passt gut zu einer Taufszene.

Pfarrer Siegmund Kastner erinnerte
in seiner kurzen Ansprache die Eltern,
den Paten und die mitgekommenen
Verwandten an ihre eigene Taufe, be-

vor sie stellvertretend für Xaver das
Taufbekenntnis und das Taufverspre-
chen ablegten.

Pfarrer Kastner ging kurz auf die
Herkunft des Namens Xaver ein und
sagte unter anderem: „Xaver war ein
großer Heiliger, lebte im 16. Jahrhun-
dert, war Missionar undMitbegründer
des Jesuiten-Ordens.“

Mit einem gemeinsamen „Vater un-
ser“, dem Segen, einem rythmischen
Lied der Schwestern aus Afrika und
den persönlichen Glück- und Segens-
wünschen von Pfarrer Siegmund Kast-
ner endete die Tauffeier. (rjm)

Xaver Jung in Strahlfeld getauft
KIRCHE Pfarrer Siegmund
Kastner spendete das Sakra-
ment.

Die Taufgesellschaft mit Ordensschwestern und dem Geistlichen Foto: Moro

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

AUS RODING UND UMGEBUNG

ECHO DIREKT

93426 Roding, Falkensteiner Str. 17/
Ecke Adolf-Kolping-Straße
Geschäftsstelle: Telefon: (0 94 61)
94 46-0
Redaktion:
Andreas Sokol (0 94 61) 94 46-11
Rupert Schlecht (0 94 61) 94 46-12
Peter Nicklas (0 94 61) 94 46-13
Günter Babl (0 99 71) 85 22 54
Mail: roding@mittelbayerische.de
Anzeigenverkauf:
Ulrike Schindler-Selinger (0 94 61)
94 46-64
Mail: ulrike.schindler@mittelbayeri-
sche.de
Anzeigenannahme:
Buchdr.Wittmann (0 94 61) 26 93
Kleinanzeigenhotline:

(0800) 207 207 0
Aboverkauf:
Ludwig Schlögl (0 94 61) 94 46 14
Abo-/Leserservice:

(0800) 207 207 0

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

FREIBAD-PLATSCHARE

Öffnungszeiten: VonMontag bis
Samstag von 9.30 bis 20 Uhr; Sonn-
tag von 9 bis 20 Uhr. Bei schlechtem
Wetter werktags von 9.30 bis 11.30
sowie 17 bis 19 Uhr; sonntags von 9
bis 11 Uhr sowie von 17 bis 19 Uhr.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

WERTSTOFFHOF

Öffnungszeiten: Samstag von 9 bis
12 Uhr geöffnet.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

NOTIZBUCH

Jugendtreff: Sonntag, von 15 bis 19
Uhr geöffnet. Informationen unter
Tel. (0 94 61) 40 29 62.

Bayern-Fan-Club: Samstag, 23. Juli,
ab 17 Uhr Jahresversammlungmit
Neuwahlen im Gasthaus Hecht in
Mitterdorf.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TB 03 RODING

Fußball: Zum letzten Testspiel emp-
fängt der TB 03 Roding heute,
Samstag, um 14 Uhr den SV
Schwarzhofen am Sportplatz am
Esper. Das Vorspiel bestreiten die
beiden Reserve-Teams um 12.15
Uhr.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

RODING-BAHNHOF

Schützenverein: Heute, Samstag,
besucht der Schützenverein das
Gründungsfest der Feuerwehr Re-
genpeilstein. Treffpunkt um 19.30
Uhr im Festzelt.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MITTERKREITH

FFW: Die Feuerwehr Altenkreith be-
suchenmorgen, Sonntag, das 120-
jährige Gründungsfest mit Fahr-
zeugweihe der FFWRegenpeilstein.

Treffpunkt zur gemeinsamen Ab-
fahrt ist um 8.30 Uhr amGeräte-
haus in Altenkreith. Kleiderordnung:
Uniform, blaues Hemd undMütze /
Jugend: Poloshirt mit schwarzer Ho-
se und ggf. Softshelljacke.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MITTERDORF

FFW: Die FFWbesucht am Sonntag
das Gründungsfest der FFWRegen-
peilstein. Treffpunkt zur gemeinsa-
men Abfahrt ist um 8 Uhr amGerä-
tehaus.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KALSING

FFW: Die Feuerwehr besucht am
morgigen Sonntag das Fest der FFW
Regenpeilstein. Treffpunkt zur ge-
meinsamen Abfahrt ist um 8.15 Uhr
amGasthausMeier in Unterlintach.
Kleiderordnung: Uniform.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

WETTERFELD

FFW: DieWehr beteiligt sich am
Sonntag am Fest der FFWRegen-
peilstein. Treffpunkt ist um 8.15 Uhr
beimGerätehaus zur gemeinsamen
Abfahrt. Uniform blaues Hemd und
Mütze. Festgefolge im Sonntagsge-
wand. (rtn)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PÖSING

FSV: AmMontag treffen sich die
Turndamen zur Radtour zum Pitzlin-
ger Kirta. Treffpunkt um 19 Uhr an
der Mehrzweckhalle. Bei schlechter
Witterung wirdmit demAuto gefah-
ren.

FSV-Turnen: Teilnahme amNordic-
Walking-Cup inWetterfeld. Treff-
punkt ist um 13.30 Uhr bei der
Mehrzweckhalle. (mz)

Gemeinderat:AmDienstag, 19. Juli,
findet ab 19 Uhr im Sitzungssaal die
nächste Gemeinderatssitzung statt.
Folgende Tagesordnung ist hierfür
vorgesehen: Genehmigung der Sit-
zungsniederschriften, Bauanträge,
Friedhof Pösingmit Beratung über
die Neugestaltung des Abfallplatzes
auf derWestseite, Ferienfreizeit in
der Gemeinde, hier Sachstandsbe-
richt über die geplantenMaßnah-
men,MUK Pösingmit Antrag auf
Durchführung des 25. Open-Air am
29. und 30. Juli, Bekanntgaben, Ver-
schiedenes undWünsche und An-
träge. (rtn)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MARKT STAMSRIED

FFW: DieMitglieder beteiligen sich
morgen, Sonntag, am 120-jährigen
Gründungsfest mit Fahrzeugweihe
der FFWRegenpeilstein. Treffpunkt
um 8Uhr amGerätehaus. Anzug-
ordnung: Uniform, blaues Hemd,
Mütze; Jugendmit FFW-Shirt/-Pulli.

STRAHLFELD. Seinen 75. Geburtstag fei-
erte am vergangenen Donnerstag
Erich Beer, ehemaliger Braumeister
der Brauerei Greiner zu Hause in
Strahlfeld in der St. Dominikus Straße.

Bereits während des Tages stellten
sich zahlreiche Gratulanten ein, so
kam unter anderem die Geschäftslei-
tung der Brauerei Naabeck mit Ge-
schäftsführer Georg Hauser und Regi-
na Höcherl ebenso zu Besuch wie Ge-
meindereferentin Beate Schmaderer,
die die Glückwünsche der Senioren-
gruppe Strahlfeld überbrachte.

Zur Feier am späten Nachmittag
stellten sich seine Freunde vor allem
aus den Vereinen ein. SoMax und Hei-
di Schmaderer, die Moosalm Freunde
(Hax’n-Verein), Erich Meier und Hans
Kirmer von den Rodinger Patrioten,
Ehrenkommandant Josef Bauer und
der 2. Vorstand Christian Stangl von
der Rodinger Feuerwehr, Rudolf und

Christa Reisinger aus Nittenau, mit de-
nen Erich und Marianne Beer auf Rei-
sen gehen und überbrachten Glück-
und Segenswünsche. Der Pfarrgemein-
derat Strahlfeld war mit Josefine
Schneider, Emil Turczynski undHeinz
Staigmüller vertreten und wünschte
von Herzen alles Gute im Namen der
Filialkirche Strahlfelds.

Im Sudetenland geboren

Erich Beer, im Jahre 1941 in Schön-
wald/Sudetenland geboren, wuchs mit
drei Brüdern und einer Schwester dort
auf. Er besuchte in Schönwald die ers-
te Klasse der Volksschule, als seine Fa-
milie fliehen musste. Er kam 1948 als
erstes in das Flüchtlingslager nach
Furth im Wald, später nach Neustadt
an der Waldnaab. Dort fand die Fami-
lie Beer eine neueHeimat.

Nach Beendigung der Schulausbil-
dung erlernte er das Brauer- und Mäl-
zer-Handwerk beim Bärenbräu inNeu-
stadt/Waldnaab. Nach Ablegung der
Gesellenprüfung und Ableistung des
Wehrdienstes bei der Bundeswehr
wechselte er nach Kulmbach, um dort
das Brauerhandwerk auszuüben und
sich weitere Kenntnisse und Fertigkei-
ten anzueignen.

Später sammelte der Jubilar weitere

Erfahrungen bei der Gambrinus Brau-
erei inWeiden, bevor er 1971 die Meis-
terprüfung ablegte. Sieben Jahre war
er bei dieser Brauerei, um anschlie-
ßend über den Frankenbräu Karlstadt
den Weg nach Roding zur Brauerei
Greiner zu finden. Er wurde 1985
Braumeister beimGreiner.

Im Jahre 1964 heiratete Erich Beer
seine Frau Marianne, eine geborene
Rothfischer aus Neustadt an derWald-
naab. SohnMarkus kam zurWelt. Seit
rund 18 Jahren wohnt die Familie Beer
in Strahlfeld, wo sie in der Sankt Do-
minikus-Siedlung ihr schmuckes
Wohnhaus bauten.

Den Vereinen eng verbunden

In das gesellschaftliche Leben Rodings
und Strahlfelds ist Erich Beer fest ein-
gebunden. Er ist seit langem Mitglied
der Feuerwehren Roding und jetzt
auch Strahlfeld, Mitglied bei den
Rodnger Patrioten, der Stadtkapelle
Roding und im „Hax’n-Verein“. Auch
seinem Beruf ist der Jubilar heute
noch eng verbunden.

Er fungierte als Verbindungsmann
„alter Greinerkunden“ und zahlreicher
Gasthäuser zur Brauerei Naabeck, die
seit rund 15 Jahren das traditionell be-
liebte Greinerbier braut.

Braumeister, Patriot und
einFreundderBlasmusik
GEBURTSTAG Erich Beer hatte
zu seinem 75. eingeladen
und viele Gäste gratulierten
ihmherzlich.
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VON JAKOBMORO

Die Gratulanten nahmen Erich Beer mit Ehefrau Marianne in die Mitte. Foto: Moro

PÖSING. Zur großen Freude der Ein-
richtung St. Marien konnte die Leite-
rinMarianneWiesbeck dieser Tage die
Spende von 1690 Euro vonHubert Ker-
zel in Empfang nehmen. Dieser be-
suchte mit Hans Bauer den Kindergar-
ten, da die Tage zuvor die Kinder ihm
zu Ehren seines 80. Geburtstages ein
Ständchen gesungen haben. Hubert
Kerzel ist seit einigen Jahren „Freund“
der Einrichtung und macht mit den

Kindern immer wieder Projekte um
Wald, Wiese und Natur. Ein Danke-
schön von den Kinder und der Leitung
sowie dem Träger und der Gemeinde
Pösing ergeht an den Jubilar auch in
der Hoffnung, dass man in der Zu-
kunft noch viele gemeinsame Projekte
miteinander erleben darf. Mit dem
Geld wird die Umgestaltung des Gar-
tens mit finanziert und Mobilar ange-
schafft. (rme)

1690 Euro für dieKita St.Marien
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